
 

Elmshorn, 17.12.2025 

 

 

Erlebnisreiche Fahrt nach Wittenberge stärkt Städtepartnerschaft 

Am Samstag, den 13. Dezember 2025, reiste eine Delegation aus Elmshorn in die 

Partnerstadt Wittenberge. Die Gruppe, bestehend aus dem 

Stadtverordnetenkollegium, dem Seniorenrat und interessierten Bürgerinnen 

und Bürgern, hatte die Gelegenheit, die Stadt und ihre kulturellen Highlights zu 

erkunden.  

 

Wittenberges Stadtverordnetenvorsitzender Karsten Korup begrüßte mit weiteren 

Stadtverordneten die Elmshorner am Rathaus der Elbstadt. Nach einem herzlichen 

Empfang übernahm Gästeführerin Marika Weise die Gruppe und führte sie durch das 

beeindruckende Rathaus.  

 

Ein Highlight war der Blick vom Turm des Rathauses, von dem die Elmshorner die 

schöne Aussicht über Wittenberge genießen konnten. Bürgervorsteher Andreas Hahn 

aus Elmshorn zeigte sich begeistert.  

„Es ist immer wieder spannend, unsere Partnerstadt zu besuchen. Es tut gut, den 

Austausch auf so direktem Weg zu pflegen und unsere Städtepartnerschaft zu 

vertiefen.“  

 

Im Anschluss führte die Gruppe eine Besichtigung des neu organisierten Stadtarchivs 

durch, das durch seine neue Struktur beeindruckte. Dustin Tobuschat sagte dazu:  

„Das Stadtarchiv hat mich wirklich überrascht, so modern, man merkt richtig, wie viel 

hier mit Liebe zum Detail investiert wurde.“ 

 



 

Ein weiterer Höhepunkt des Tages war der Besuch des Wittenberger 

Weihnachtsmarkts, bei dem die Elmshorner von dem Stadtverordnetenvorsitzenden 

Herrn Korup auf ein Heißgetränk eingeladen wurden. In der festlich geschmückten 

Marktumgebung gab es zahlreiche Gelegenheiten für den Austausch und die Pflege 

der Partnerschaft.  

 

Den Nachmittag rundete eine Führung durch das Kultur- und Festspielhaus ab, bei der 

die Elmshorner spannende Einblicke in das kulturelle Leben und das vielfältige 

Angebot der Stadt Wittenberge erhielten. Zudem wurde die Gruppe herzlich 

eingeladen, im Jahr 2027 die neue Landesgartenschau in Wittenberge zu besuchen.  
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